
Die Memorabilia Stapelholmensia des Pa tors
Johann roßmann Süder tape1

Von Willers e    en in Eckernförde.“)

In  einer 1777 er chienenen „Be chreibung und Nachrichten
der im Herzogthume eswig belegenen Land chaft Stapel 

holm“ nennt V Bolten den Pa tor Johann Großmann 3 eLr
 tapel als den Verfa  er einer Hand chrift: „Memorabilia Stapel-
holmensia“. Boltens Zeiten der Advohat Eberhard
Weinmann Süder tape dies Manu nkript. In die er Familie
i t die Hand chrift geblieben, bis der ver torbene Ju tizrat
Weinmann in eéeswig  ie   ii gzum Ge chenk gemacht hat

Bolten hat die Hand chrift für  eine Chronik benutzt, ich
habe in der Zeit chrift: Die Heimat, Kiel, Bod und
Bod XI 19 zwei kleine Proben daraus egeben, on  ind le e
Memoiren noch nicht veröffentlicht.

Wenn au der Inhalt 3ur Haupt ache für die Lokalge chichte
von er  t,  o i t doch auch manches beachtenswert, wos ber
den Aberglauben, die Rechtspflege und den ruck der Kriegszeit
erzählt wird. Daneben  ind auch, Wie Bolten  ich ausdru
manche Mordge chichten nd abergläubi che Hi törchen.

Die Hand chrift i t als Rleines Büchlein angelegt, mit einem
Pappum  9 ver ehen. Letzterer trägt, nicht von des Autors
Hand, die Auf chrift: „Grosmanns Memorabilia Stapelholmensia

1654 Die 10 des Büchleins i t 17 10½ Ee  ind  ieben
Blatter vorhanden. Die letzten  ind mit der ere herausge 

Die Schrift i t chnitten, doch i t die Schrift nicht C verletzt.
außerordentli fein und namentlich den dermaßen
gedrängt, daß der Text, zuma die unte durchge chlagen i t, Nur

mit der Lupe 3u entziffern i t Die letzten Seiten en bis

Zur Zeit Iim Id
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50 Zeilen. An wenigen Stellen, namentlich auf dem er ten
i t die Schrift abge cheuert, i t das anze gut erhalten.

Bei der Herausgabe i t wenig geändert, Interpunhtion und
Groß chreibung  ind nach eutigen Grund ätzen egeben, auch
einige Abkürzungen in aufgelö t. Son t i t der ext nach
dem Manu nkript mitgeteilt.

Der Verfa  er Johann Großmann DQTL 1625 Hof im Vogt
and geboren, nach einer An tellung als Hauslehrer auf Windeby
bei der Familie von 10 Ram 1654 als Diahonus nach
Süder tapel. Die ntrittspredigt i t gedruckt: „Allegori che, jedo
 chriftmäßige Antritts Predigt QAus dem vang 16 onn nach
Trinit. 1654 Süder tape gehalten“. eswig 1655 4° 40 Zum
Pa tor Lrun 1675 auf, als der Pa tor Chri tian Hansmann,
 ein Schwiegervater, N

Die Kriegszeiten, we Pa tor Großmann Tlebte, haben
ihn häufig veranlaßt,  ich gum Schutze  einer Gemeinde be
mühen Trotzdem gab eute, we ihn verdächtigten, dabei
den eigenen Vorteil ge ucht en Um dem Gerede enn Ende
3 machen, ließ Großmann  ich ein Zeugnis von der Land chaft
aus tellen, das  ich ebenfalls un meinem efinde Leider
die Jahreszahl, eil die Tkunde an der Stelle verletzt  t, aber die
U  1 des Landvogteiverwalters Johann Hollmer, der von
1660—66 ätig Dar, gibt einen Anhalt für die Zeitbe timmung.

„Nachdem der Pa tor nd rediger des Kirch piels Uder 
 tapel ren Johannes Großmann uin die en Kriegstrubell auf
Bitte und Begehren der Bauer chafftsvoigte nd Gevollmechtigen
für das Landt nd Kirch piel Süder tapell Abwandelung
vielen Unheils unter chiedene Rei en gethan, Uundt aber  ich be 
 chweret, daß von O en Leuten hin und wieder eßwegen ihme
nachgeredet, alß das Qn un unnötige nko ten ebracht,
und für  eine Per on zuviel weghgegeben, bittet derhalben 3
ettung  eines ehrlichen Nahmens ihme unter des Landes Siegel
ein Zeugnis mitzutheilen, welches wir ih Ni ver agen wollen
noch können. ezeugen demnach Wir  ämbtliche Gevollmechtigen
Iim Stapelholm mit die em Scheine, daß gedachtem Herrn rediger

Vgl Bolten 363 J habe bisher kein der Predigt
auftreiben Ronnen
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Unrecht nd zuviel daran 9ge  le und ni gethan, ohne
worzu ebeten nd mit Gefahr  eines Lebens männigmahl viel
Unheils abgewandt Deß Vir ihme vielmehr für  eine gute Dien te

anhken en Zu mehrer Be cheinigung en wir die es mit
des Landes Siegel und un er unter chriebenen Händen be
kräfftiget

den 22 Septembris
**3I‚iY Siegel ENININder

Land chaft ———
Stapelholm

Johann Hollmer 10 Lter OlRerts
J Hening Eggers Jürgen Holmer

Paul Schulte. Siuert Riff
eler Volckertz. 45

Stinen Han  H Clauß Schröder
Siuert 0  olt Lre e

Claues Douy. Junge Hanß u
Claueß Wiemer.
J Claues Siuerd
Dreweß Sirichß
erer Dirckeß.

Von dem ode des Pa tors Großmann Tzählt Bolten folgen
des Das die es Predigers i t mit merkwürdigen Um tänden
verbunden gewe en. Als ihn der amalige andvog OlRerts
wegen einer wider ihn gehaltenen Strafpredigt 0lrS5 Kon i torium
en la  en hat den elben öffentlich von der Kanzel Citiret,
mit ihm ehe tens vOoL Gottes Ri  er  u u er cheinen; worauf

glei Rrank geworden und ge torben, und ih der andvogt,
welcher ihn noch N geleitet, gleichfalls RKurz nachher In die
Ewigkeit nachgegangen.“

Großmann Qr. nach Boltens 9  en 1683 28 egem
ber, der Land  9 eter OlRerts 1689 Am Februar Man
önnte bei der Datierung der Kometenpredigt das Jahr 1680 an

zweifeln, weil vorher von Februar, September Uund dann vond
Mai die ede i t CV Großmann läßt den Kometen Am 18 De—
zember, dem onnabend voL dem ven er cheinen, tat ächlich

der ben 19 ezember Da al o die Jahres
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zahl 1680 richtig i t, kann  ich nicht den andvogt, genauer
Landvogteiverwalter, Olkerts andeln Großmann nennt ihn
den Landrichter, muß Hermann en  ein, der von 1680—84
Landrichter Dar Während der königlichen Herr chaft von 1684
bis 1689 Dar Olkerts andvogt, dann wieder etken bis 171411
Man wird al o annehmen mü  en, daß Bolten, als 1777 die Er—
zählung von dem ode des Pa tors Großmann auf chrieb, eine Iim
Qufe der Zeit ausge chmückte Sage wiedergab.

Memorabilia CaruUNnI TETUI,  guE 1
Süderstaplensi éCClesia Sive potius IN

ae provintia aceiderint.
Anno 9

Am ontag nach Jubilate ar der wolgelahrte Hr Johann
her) auß Femern mit  einer Frauen und elte ten Tochter nd
aller eits den folgenden ritten Bettag vol dem Qr im Chor
egraben.

Den 15 Aug ward ich Johannes Großmann auß Hoff im
ogtland, damahls Ho  el ter der edlen Brochtorffen auf
Windebuüu 30 durch Gottes  onder nd wunderbare Schickung 20
diaconatum voeirt. Je u, laß meine Arbeit nicht vergeblich  eyn

Ann0o 1655
ahm die Fluth alle das Heu in Betzhem? nd dem Hans

die er ten 90  — Ort hinweg.
Das &  —  zahr gald die Tonne Roggen und die Ger ten
Das mpt damahls einen Amtsin pector

Cunrad von Wa  enberg,“) der hernach er ter Leutnand In Juth
and und letzlich Hauptmann mn Hamburg geworden.

Am an von anderer Hand tle e ind von Grosmann,
Pa tor 3 Süder tape 1675.

ohann Syer 1635—54 apellan un Süder tapel, le Bolten
372

Windeby, adl Gut bei Eckhernförde
99 Außendeichsland der C bei Süder tape

Conrad von Wa  enberg wir. als Amtsverwalter genannt 1652
und Zeit chrift für S  eSw.   0  „ Kiel Bod  VI Bei
age Vgl. Bolten 345.
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Anno 1656
ing der äni che nd die em an dem Reich und Hertzog

thum  chädliche Lie an welchem die Schweden) auff
dem Eiß ber den eld ühnen und Celan gingen ronburg
einnahmen und Schonen gewonnen Denn olgten die ey erlichen
Pohlni chen und Brandenburgi chen die Schweden  etzten  ich
58 u Seth und rage Tage auff, daß dle —

 tunde.
Damahl als 58 wurden Diur dreymahl außplündert

Uund da5s er te Mahl der  ilberne e  , verguldet nd anno 1588
von Se Hrn eter big 90 Landvoigt verehret durch enen Bran—
denburger eraube Von der Zeit biß 65 behalffen WMDITI NS
mit dem Kelch

Ann0o 1658 ward Jodoeus Fahrenholtz,“) Eenn We tpfälinger
Landsin pector

Anno 1657 erlangte n) Ihro Durchlaucht von den Danen die
Severenitat das Stifft Schwab tet und die Thumerei 12 3e
158 * be orge werde Auns5s nicht viel guts edeuten

Anno 1660 den Februar ward wi chen nd Uhr des
Nachts Haa en ohn Johann IN Reimer Dowen Hauß
Seth mit ner ur Ins linhe Aug ge tochen von Matz Hennken
u Hanß,  o auch etzelben Tags ge torben, der Thäter ward
bey dem rab gebannet, letzlich von Ihr Hochf Durchlaucht
Chri tian Albrecht perdonniret.

In dem Jahr auff dem Fa telaben QLr Herr eter oig
Ein ehrlicher Mann derLandvoigt Stapelholm aetatis 37

niemand denn  ich  elb t chädlich DL Nach  einem Todt i t das
gute Stapelholm durch allerhand Li t und Tüch und durch die Ab 
handlung * mehr als durch den rieg großes Verderben nd

1658 im Februar Uunter Karl Gu tav
—9 Die Schrift i t die en Stellen abge  euert
9 1571—1607 Vgl Bolten 351
180 Von 1644—58 Landvogteiverwalter mM Stapelholm für den

mündigen eter age Bolten 352
— Frieden 3u OShilde 18 Februar 1658
170 Ein Teil der Be itzungen des früheren Domhapitels Schleswig
4.0 eugabe
19 Re tantenabhandlung Die Land chaft haftete für die

re tierenden Steuern
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Land chuld nd Unter gezogen worden. Ott erbarm  ich
über da  elbe

In die em Jahr ward Herr Detleff von Alefeld mptm
0  0

Ann0o 1661, den 15 0b15 wurde vri rn der CL
uin Nord tapel On Hans Wulff, d0  ie  ich anfang u  en!5) nd der
Schwiegervater agte Laß  ie 058 Uken,““ mit dem er un die
Mauß und biß QAn das Praecordium 1100 ge tochen, daß nach dreyen
Stunden tarb. Da run die Leichpredig ge hat der Land
vogteyverwalter Johann Holmer *) eine kleine Rede wegen der
Endleibung und daß des edters ater, als der un Verdacht ge
halten, zum ein redten Uund die Finger auff die
Wunde egen,  o  chuldig were, daß O1t wo ein Zeichen geben,
 olches 8 auff Befehl Ihro Hochf Durchlaucht. Es ward aber
der itwen und den Blutfreunden das Wehehklagen gantz ver

bten Der endflohener Thäter i t hernach von den Affern
auff dem AU bona esprantz in Affrica wieder En nd
auffgefreßen worden.

Anno 1662 verehrte mir die Bauer chaft in Süder tapel enne

kandigte 1  + von 20 Fuß gegen  V den deß Diaconathaußes
und ward den 13 Septembris gerichtlich ausgephählet. Da aber
anno0 1664 der Thomas Winner das Hauß Jochim Bu ch von au
Winner und Go ch ind gekauffet E, wo mich darauß
reiben nd arbeite arum Jahr, hat ihn  einer eigenen Be
kändnuß nach wol mehr denn 400 geko tet, mu mii au

Doch habe ich ih70 nko ten wieder uins Hauß bringen.
letzlich auff Mediation deß Herrn mptmanns Fuß Norden
gewichen, QAmi  einer neull erbauten und niemahls geweßen
Pfordt eine Urri en mo

Anno 1665, den 25 Decembris vorehrte Hr Henning Ehms,
für tlicher Korn chreiber, ern Stapelholmer ind der Kirchen den

chönen  ilbern und vergülden amp der Blaten 18 82 Loth
ott egne Qan ih und  einen Hindern wieder.

199 Ulsader.
1—0 en oder muß al o euten: mit dem Me  er kämpfen.
17 Während der Minderjährigkeit des Friedrich Vogt von 660—66

Bolten, 353Landvogteiverwalter.
100 Silberner Teller, Platte
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die em 1665 Jahr wolten die Landesvollmächtigen den
Hrn Großvoigt “) be chuldigen, daß auff mehr denn 12 000
Reichsthaler das Land bevorthei E wurden aber von hm
überwogen nod 1000 Reichsthaler ru condemniret juste
Iehovah juva! denn DITI leiden Noth

G AalnO ward Hr Hans Heinrich Kiehlemann Ottorfi 
ger mptmann

Ann0o 1666 den 15 artii ward riedri oig 220 dem Land
Landvoigt vorge tellet der discipulus nd Ti chgenoß

ahr gewe en aber wenig la  en genießen 01t be
Ee  re ihn

die em Jahr e chah die Abhandlung der en Re tanten
dadurch das gantze Land ver chwächet und auff 30 000 Thaler
Schuld der Anfang gemacht Wo die Wölffe nicht ablaßen, die
Knochen 3u  o i t das an run verlohren nod wird
die hafftende Ewigkeit nicht abgetragen werden können

Eodem Ann0 den Augu t hat  ich Aus Melancholie oder viel 
mehr Kleinmuth Claus Ucken Frau rage IN der Yder
tranket nD den 9 hernach auff dem Betzhem *) gefunden
worden Sie wurde ehrlich egraben der Kinder willen

Anno 1667 den Mai i t Sinniken Peters Tochter Box
genant da  ie das urkin gebohren und g3um Abendma noch
IN der Kirchen gewe en, deß Morgens dem Sodt tehend und
todt gefunden I DrO libito Oemiterio uin ihres Vaters Garten
unter dem Apfelbaum egraben worden.

Hans lö ete den 24 die es 67 Jahres hinter  einem
Hau Ene Pi tol Der Lauf aber des elben brach loß und fuhr
zurück und ihm der Schwanz tů die Stirn und blieb den
25 todt Fal cher Eid thut ni gut Denn glei ener

Hur le

100 Johann Olph e elin Val Bolten 164 165
ard 1680 abge e Vgl Bolten 353

210 Vgl um C

8.0 Brunnen
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HOd ward das Gericht ?s) auff dem langen erg 2
erneuert und auffgerichtet In Gegenwart des Herrn Land Kirch
 pielvoigts ud des ganzen Landes

Ann0o 1668, den 30 Martii ward Iu der We termar die
Kleine Sch  2 aufgenommen. Wie nun ein alk davon auff
den Teich ward uUund die eute in der Schleußkuhl arbeite—
ten, le der Balh herunter,  chluch eter Harder nd Jaspern
Hans, jenem eyde, die em enn Bein nitzwey und  tarben den

Tag, andere wurden ehr be chädigt.
Anno 1669, den Martii le Kleber Henneke in eth in

der Arbeit auf der todt
Ann0o 1671 ward Hr Hanns Adolff von Buchwald, err

auf Bor tel und Grabau, Gottorffi cher Amptmann.
Ann0o 1672, den 15 Pril, ging eine rembde Frau vor C

Men chen Ugen vielleicht auß Müßmüthigheit un die Eyder nd
ertränkte  ich Uund da  ie bey der an funden ward,
lag g, letzlich ward  ie Raker 27 unten Klever
Sandberg 2—7 egraben.

Ann0oO 1672 nahm die das etzhemmer 2 Heu EH:·
Qhl wWeg

Eodem IIIO brach der Ladeich 390 durch, brachte in der Bormer
See, Bergenhu em, Erfft nd Nord tapel großen Schaden, da enn
der Großvoigt  einen Schaden von den Kogegenern ) 0O be
zahlt Aben

70 Galgen und Rad
2—) In der etzigen Au  for tung Krelau
29 Schleu e
25 urname, jetzt Uunbekannt
39 Schinder.
— „de Kl  — nenn man allgemein die Abhänge der Gee thöhen,

we die erühren.
290 Vgl Anm
300 Ladeich nenn man die el  E, we das von der ee kom

nende Wa  er abletten auch bei Rödemis Hier i t der Umleitungs—
E gemeint, der den Lauf der Sorge ändert.

910 Kogseigenthümer.



Willers e   En, Die Memorabilia Stapelholmensia des Pa tors Großmann 371

Ann0o 1673 brennede dem Großvoigt  ein Haus ab 32 durch
die Entzündung deß abey  tehenden Heues IMN der Bormer ee

Eodem den Novembris  chluch En Schiffer auß
Friederich tadt nd  ein 0  ne Schiff nd fielen arüber
eyde von ord die Eyder nd wurden DMDie wol  ehr
nach ihnen ge uchet ward nicht eher gefunden den Vorjahr als

pri der ne Tag eher von den Fi chen übel
zugerichte den Schiffer Uhrten die Seinen nach Friedrich tadt
deß ne  ESs aber nahm  ich giemand An al o WMard ETL gegen
Hans Hol chten Hauß egraben

Anno 1672 ward das bey der Landvoigtey Im Norden ehende
Quß, EN eter nd Johan Voigt Brüder gebaut vor mehr den
100 Jahr eter Dyrichs und eler Steker rage mit
COn SEn8S des Hrn Landvoigts abgebrochen und daraus andere

rage ebauet Omnium Senls Vieissitudo Da ieg die
wu te 6 der großen Leute Soviel I ekand nd ich
ehöret  agen alle Cute daß die es Haus keinen 1 lang
und reich darinnen hat leiden wollen Zum el habe ich auch
große CUte darinnen ekandt die kein und ern da —

gehabt
Anno 1673 nußten die Bee te 2—) eld und egen den

Ohtobris auffge tallet werden
Ann0o 1674 eiligen Chri taben woOo eter älte ter

—  ohn Sand Olen mit Enenl Wagen vo angen Berg mit  einer
Schwe ter; indem gräbet, der oben darüber hängende Eel
herunter nod befält hn gantz und 9gr und ward todt Hauß
1 ward den ern Ern trauriger Chri tabend.

Ann0o 1675 mu der Großvoigt über  einen unbilligen Ge—
 uch den Kog Egner die Bormer ee vor 9000 Reichsthaler Üüber—
la  en nd al o raumen

In die em Jahr en die Mäu e bey angehender Erndte  o
Uberhan nd olchen Schaden gethan daß ihrer viel
nachdem die Qat doch errlich reich und überflü  ig ward e

330 Vgl Zei  hrif fUr H Ge chichte, Bo Kiel 1876 Urkunden
tepertorien, S 1666 beauftragt Chri tian Te den rotzvogt
Be elin ebaude NI Börmer ee aufzuführen

2 Das Vieh
6*
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 egnet, nicht die Qat wieder Ekohmen. Nunmehr  ie QAn,
das Winterhorn auch uU zuzurichten. 80 wende  olches Übel
gnädig ab; bringt uns ni Utes Von die en Mäu en  agt
Hans Klein  mi  5 daß CTL und  ein Sohn des auff dem
Wa   ge ehen, wie die Mäu e von der Ditmer chen Seiten häufig
 eyn Üüber die Eider ge chwommen nod habe etliche mit
der Röhmen“) todt ge chlagen, 10  ie  ein ih in das oot ge
Rommen.

Anno 1675.
In die em Jahr ward Ihr Maj König Chri tian amp

 ein Bruder Printz Jürgenn 8 Dennewerck im Oltz magnifie
nd freundlich tractiret Acht Tag hernach wurden Ihr Durch —
laucht und dero Großen alle nach Rendsburg invitiret nd In
Are t ehalten, biß CEL Ab tunde das Ampt Schwab tät,““) das hum
capitel Uund die Severenität, gab ihm Tönning ber und nahm
das Für tenthum in Contribution, 13, etlichen Tten
26 Reichsthaler mußten gzum Feldzug er und
Karren chaffen nahm viel Kugel, Munition auß dem eughau
be etzte Tönning nod Gottorff und die Contribution continuiret
noch. Da en wir der Severenitä angehende Extremita Ott
 chone die Armen Schaffe Son ten i t noch gnädig geweßen
in un ern Landen weiter, das mag wol heißen

Uuta frequensque VIA eSt Der amiei allere
tuta frequensque 10606 Sit Vid, crimen
Den Dezembris die es Jahr faßete Clauß Winers 0  N

au da die Nordermü bey  tillem V  *  etter gar ang am ging,
das Kamrath,“) vorgebend, wo zurück chieben, ami ward
ih der kleine Finger erwi  47 hernach die Hand biß halb weg

den Ellenbogen hineingezogen, zerknür  el, und Denn der
Müllerknecht nich  ofort die Boeßs) Ee niedergedrücket,  o DMDer

gan anden und in Flitter zerknür chet. Weil nun das
Ottverletzt Theil an der Haut hing, ward abge chnitten.

erbarm  ich ber das Arme Kind!!!

990 Riemen
——) Rendsburger ergleich. 10 V  (C.  Uli 167  5
960 Kammrad
60 3uLl Hemmung der Mühle.
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Im 1675 Jahr, den 11 pri predigte Herr Chri tian Hans  2
mann's dominiea Quasimodogeniti von Chri ti O ter egen, ward
Uunter dem ran gehe Hauß nd bleibt un  einem Ct
deß elben Abends vor Sten todt mitten in dem Schlaff agaetatis 73,
astoratus 43 War ein er  er und gelehrter Mann QAus

fürnehmen geadelten Stand von Qter und Utter auß a e
walk In der ermar das heißt aliis In Serviendo IpSe SUuIIIOT.

Ein Jahr vor den Todt Hr Chri tian Hansmann's als
1674 den 31 Martii hat Hr Henning 0 ein Erfter Kind, ge
weßener 7jähriger Archidiaconus Wil ter, der des egangen
Ehebruchs vo Dien t endweichen mußte, li tiglich nod durch
E  en die für tl Expectans auff dem ie igen Diaconat auff
den 0odt deß  el Hrn A torn enn mptmans Befehl als den

Martii 1675 Es  ich wieder die für tliche Hand Uund
Siegel niemand regen, Arauff Confirmation und letzlich auff den
Herb t den Hrn Seba tian Niemann für tl Befehl 0 intro-
ducendum Rodium Dennoch hat der gütige Ott mein und der
ieben Gemeine erhöret, daß der wolgemelde Hr General—
 uperintendens durch mein nd im Namen der Gemeine etiges
Anlauffen penetrirte und brachte auff eine Translocation.
Rodius Ram na angene uin Nord trand, Hr reiber “ kam
von dannen wieder hier. ott  ey davor gedanket.

Anyno 1676, den 17 Artii ward der alte Kihlemann * mit
 einen dreyen Söhnen von dem königlichen General Arensdorff ge 
fangen nacher Coppenhagen geführet, Ca tel da elb ten 9e
eget, 10 auch ge torben das olgende Jahr, wie aber i t ungewiß.
NB Alii ApOplexia, 111 von des Henkers Schwerd. Sie tollit IN
um, Ut lapsu graviori ruat.

ald darauff ging der Herzog nach Hamburg nod 1e alda
bis (fehlt) ndeßen wurden  eine Unterthanen
hefftig außge ogen, daß einen eln mo erbarmen. arzu

380 1632—75 Pa tor un Süder tapel, nach de  en Tode war roß
munn, bis Ahin Diakonus, der Pa tor Vgl Bolten 362

2—9 Vgl Bolten 372
20 Jakob Schreiber, takonus von 1676 bis  einem Tode 1684.
6˙ Herzoglicher ini ter Johann Adolph Kielmann von Kiel 

mannsech.
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denn  ein Be t  —  — that der Kkönigliche Ampt chreiber Schwab tet
ernhar Münden.

In die em Jahr, AIIIIO 1676, den 30 Dezembris ward an un erm
Ort publicirt das Seque trum und die tr  ur affigiret, daß
der onig das Für  Aum eßwig  ich nehme nd niemand
dem Für ten mehr gehorchen

Den Martii anno0 1676 wurde Tönning On dem Arensdorff
ge  er  22 auf königlichen Befehl

Obbemelden publieirten Seque tro endgegen ließen Ihre
Hochfür tliche Durchlaucht eine Prote tation proclamiren den

Januar 1677 Darauß folgte, daß alle ediente, evorab die
rediger, wurden ur oldaten nach eßwig bDor den Grafen
Rantzau, Klock in en *) gefordert nd geführet, Wie auch mein
Collega, der 68 abgeleßen, Uund un den ritten Ta  89 auffgehalten,
 charff examiniret und edräuet,  olches mn uhr ni mehr 3
thun,  ondern dem onig pariren Einige aber, als der Kirch—
 pilvoigt un Bergenhu en und der Kirch pilvoigt reiber in Erfft
wurden nach Rendsburg un lit ihnen viel andre eführt, aber in
der en loßgelaßen.

Anno 1677 publicirte Ihre Kön. Maj die Bettage auf Frey 
tag vom May, ohne Vorwißen Ihro Hochfür tlichen Durchlaucht.
Dagegen publiceirte Ihro Hochfür tliche Durchlaucht die ordinari
Bettage auff den 16 17 18 Ma Das inhibirten die Königlichen
herwieder den 15 die es auff den Abend 3 Pa tor Joh
Großmann fuhr fort, aber mein Collega unterließ auß ur
für die Jüden und ließ die ge amlete Gemeine wieder 3 Hauß
gehen Al o e chahe auch im folgenden Jahr 1678, da Ihre
Kön Maj abermah drey Bußfreytag außge chrieben, halten,
als den 19 April, jusdem und den May Weil aber
ohne Vorwißen V  hr Hochf Durchlaucht befahl Ihr
Durchlaucht, daß die gewöhnlichen ordinari Predigt den
May  olten gehalten werden. Und weil mein collega  ich krank
 imulirte, habe ich  ie alle gehalten. o1t  ey an

Den 15 May ward mii in inuiret en Königl. andat
den Hr mptmann Revendlau daß wir rediger keineswegs die
für tlichen Mandata anzunehmen viel weniger 3u pariren bey will

153 Herzoglicher Rat Dr Gloxin.
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kührlicher, nahmhaffter, unaußbleiblicher Straffe  olten gehalten
Cyn Al o  tehen wir Armen rediger wi chen Thüre n.d Angeln.
Gott ey un er Schutz und Hülffe

D  D  en Junii zerbor chte Un ere große ber 2307 Johann
Schütten

Den 19 Junii hat ein Mann un Erfft uin der Hitze ber dem
Meien 20 W run gethan nd auff den Abend todt geblieben.

Hodem hat enn Bürger n Tönning  eines achbarn Kind On

Jahren mit dem Fuß un die Seiten ge toßen, wmeil in  einem
Garten ir chen gepflöket, davon  ofort todt e und die
ändlein noch voll Kir chen gehabt

Im Junio ließen die Däni chen uin Hürholtz einige au end
Baum fällen, als Uunter andern einer ans Wöhn auß Süder tape
mit einem andern enn pun heraußhieb auß einen Baum,
das lut  o aufft auß den Baum als von ein ge chlachten Be t
 tund nd gerann auff der Erden mit jedermanns größte Ver —
wunderung, darauff die Officirer efohlen,  olches hinweg
raken und niemand agen, hat nir geda  377 Hans Wöhm
 elb t erzehlet.

Ann0o 1678 den 21 Februar brachte ein Mann QAus Sethe
dem Kü ter Tonnen Ger te, wie nu in der im Reden
i t und 9 Wie i t doch enrn wunderbahrer G 200 und ein
khunde hervorbringen,  ank nieder und te todt und todt

Hauß geführe
Anno 1678, den 21 Junii, hat ein Weib un Printz traße uin

Friedrich tatt Söhne eboren. en die bekhommen
und  eyn raham, I aac und Jacob genannt, aber der i t todt
gur Welt gebohren.

In die em Junio auff Johanni Tag en des Hr Doctor
Waßmut Haußge ind eröket Flei ch gekochet Uund wie  ie
haben wollen auffgeben, i t 68 in lut verwandelt geweßen, der
gleichen ein tück den für tlichen Kammerdiener Marx i t
ge and

22 beim Läuten für die en
9H0 Beim dhen
— Ger te?
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Den 15 May hat auß dem Nordwe ten  o d* geweiet,
daß viel Baäume Umgefallen und der  tehenden Blatter ren als
ver engelt und mußten eu Laub chlagen

Der Sommer die es 1678 Jahrs i t überauß durch n.d durch
trücken geweßen und wenig eregnet, doch i t das Getreüte noch
ziemlich gerathen, allein die Bohnen  eyn un den en oder
Hül en verkehr gewa  en geweßen, da  ie ollten fe tgewach en
 eyn bei dem Stemmel,  o  eyn  ie fe t gewa  en geweßen von

forne Qan Wollen gehalten  eyn vor ein Zeichen der be orglichen
Wa  erfluth. Ott wende gnädig ab

Den Septembris wurde mir Pa tori von dem Ampt chrei 
ber 3U Schwab tet ge and die Verordnung deß Königl Däni chen
Generalcommi  ariats der Kopf teuer,g,  e daß auch enn Pre  2  2
iger vor  ein [Per on] Reichsthaler und vor  eine 14
Reichsthaler, vor  eine Kinder ber 10, Reichsthaler, enn Apellan

Reichsthaler, alle Einwohner Kinder publieiren 9e
 and; ich  chickte aber unpubliciret wieder zurü deßwegen

von ihm mit ein Lieutnant Uund Rittmei ter efrage war
„Cur ?“ 4 aber bliebe bei mein Nein, wäre nicht Königl
Verordnung, auch nicht königlicher Befehl Ott wo ihre Dreu—
worte gnädiglich abwenden.

Al o en auch die es X  —671  ahr die Mäuße den Dragern uin dem
Felde ele enand großen Schaden gethan, daß ihrer vie die
aat ni wiederbekommen nd en mir Unter chiedliche Cute
ert  et, daß etliche au hetten er, Krinke, Splete,
ren, bald uim rechten, bald im  linken, bald in beiden Ohren 9E
90 in ihren Nä tern hetten  ie 15, 20 Jungen gehabt und 9e 
funden

Den 15 Januar 1679 ward mir zuge an von wa+
 tet das Königl. andat, daß die Appellationes nach dem ber—
amtgericht nach Glück tatt gehen  olten,  olches ließ ich wieder
zurückgehen. Den Sonntagmorgen ward C5 mir ur C0
mächtige auß Schwab tedt wieder gebracht: 0Dp ichs ableßen wolte
oder nicht uUund mu ten die eUute  o lang in der Kirchen bleiben,
biß

Am Lichtmeßen Tag 1679 i t die kleine gebor ten,
als man gur Leich  8  6 eludet nd le e i t auß der Ditmer cher
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Händen hirkommen. Auß Ditmer chen muß 8 al o der Stills 33
dienen gum Gottesdien t und Beleudung der Todten Ott ge  E
+ bey die er Krieges Noth

Die es ahres ward In der Nacht einem Mann Mennoni ti 
ger Religion 200 un Silber ge tohlen nod mu  ie als
Pfandgut ezahlen, weil Aber niemand amit ezüchten Uunde,
fragte E  en we ter einen Schiffer arüber ennen Erb
 chlü  el auffen en Das letzlich ene Frau ejusdem reli-
gionis, Qvbon eine große Rücht  ich ent tunde. Weil nun die
fragende und bezüchtigte Frau fürnehme eute, hat  ich
M Friedri Fabricius, der lutheri che rediger in der V d 
zwi chen gelegt und vertragen.

Den ienstag in der Fa ten als den artii WMDL QAus dem
en ern ehr Ralter Wind mit étwas nee Am  elben Tag i t
Wehnen Hans ohn Qus, ein nab von 13 Jahren auff dem
Heimweg von der Teich“) 0dt gefroren. Ott erbarms!

In die em 1679 Jahr  eyn C1 g*% Hlochen bald na
einander Schaden Iommen nd Wwie  ie vor 300 verdungen, daß
 ie  olten Uumgegoßen werden, hat der Hr Landvoigt hinter jeman 
des en arauff gießen efohlen, Mie  eine Eyhgene an
außwei et: Auf Verordnung deß Hochfür tl. Landvoigts un Stapel 
Olm Hrn riedri Voigten, Wwie aQuch  ämptlicher Bauervogt des
Kirch piels Süder tape eter Volgwartzen, Hans Steker,

Gorg  —  2 Holmer und Detleff Tipe en i t tle e durch
Clauß A em en, Glockengießer in E Uumgegoßen worden, den

pri 1679
Deßwegen ich auff die andere gabe gie en la  en ES

Johannes Großniann Pa tor celesiae Süderstaplensis COU-

praetoris I. juratorum feci AnC refusam.
BR die em — 7  0  ahr WMaLl auß dem en, Norden, We ten eine

continuirliche Kalte biß den , daß Rein raß
wO wach en; er angel Futter allendhalben, das er
Heu vor Reichsthaler verkaufft wurde und kunde ni inmahl
mächtig werden für das ieh

200 „Stills“ i t die  og Klingglocke, eine kleine Gloche, die un mem
Dachreiter O tende der 1 an

20 eich
—) Die Angabe
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Anno 1680
Dominica 2  Q. Epiphanias wurde Friedenfe t gehalten und das

Evangelium von der Hochzeit Cana zum ext appliciret, da
dann meine Propo ition Dar dreyerley Wein  e natuürae Seu

Vindemiae. das Aßer domini clementiae, Gottes egen
in dem natürlichen Lauf, der ander: Gottes Creutzkelch W-i aßer,

Gottes üte un Schenkung des riedens.
Den Februar that der Nordwe tenwin großen Schaden

Teich nd Damm, daß o terts große Stück el weggingen,
allendhalben o tert und we tert Kamm türtze und allendhalben
großer ge chehen.

Den Februar ging die Commi  ion ) be etzt von dem
Gottorffi chen Amptmann Kihli chen — Tonne  ·
i chen 0 Amptleute nd Hr Schmidt, Kammer  —  ·
mei ter Jürgen Holmer Uund noch Meggelburger, a denn
Stapelholm zuer t ward vorgenommen, in welchen der gemeine
Mann frey agen und 3u klagen Da hier widherlighe
un verborgene nd dem Land höch t   inge
Tage kamen, wie mit den Unterthanen WMDQL Uumge prungen
nd ging in onderhei ber den Großvoigt Adolph e elin, and 
voig Friedrich oOigt, eter Volken, Bauervoigt nd Teichgräffe
in ee Land chreiber Job t Vaßberg, we alle ihrer Ampter
ent etzet, mit Geld ge traffet, die en Haus nd Hoff genommen,
an und Sand, weil CErS verloffen nd kein Rechnung thun kunde

Den 20 Februar choß ein Zigeuner eth un en Hanßen
Fen ter Aund er choß deß Hen Schniders Tochter und  ank nach
wenig orten zur Erden todt

Den Septembris wurde Hr Hermann Wetken 5 Lieen  —  ·
tiatus, enn Hamburger nd gewe ener Bürgermei ter un Braun—
 chweig wieder gzum Landrichter, Land chreiber, eichgräffen 9759 ein—
ge etzt nd 3ur Be oldung zugelegt 400 Reichsthaler. UIMN Oomnis

99 Es ward eine Kommi  ion einge etzt, bei welcher die Bevölkerung
 ich über die Beamten eklagen konnte

Die amen fehlen un der Hand chrift
Vgl Bolten 354——0 Der er  tudierte andvo

920 eichgra
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mutatio periculosa Sit, provincia 6CCGE duleissima periculosissimam
persensit. 01t dem. Land

Im ten May ließ Bohlen Wibe, eine Witwe in Seht, ihren
N von Jahr den Mi twagen reiben nd aMn der enigkss)
des Kälberteichs iehl und der Wagen ging ihm ber den Kopf
U  +  1 le 3zur tundt todt

Den 19 May i t die Tonne Roggen voL nd die Tonne
Ger te voLr 20 verkaufft worden.

Herr Detleff rn hat auß We tphalen ge chrieben, daß
Bühlfeld s“) Uunter dem Regen age geweßen 4.75 wie
 elb t5  o Men chen nd ieh auff dem eld tot ge chlagen,
viel mehr das le Korn 3ulr

I t den 18 Dezembris, DQTL der Sonnaben ante dom
Advent, in Südwe ten enn ome ge ehen worden ungläubiger,
 chrecklicher röße, davor  ich männiglich nt etzt nd viel ge/
 chrieben worden. Als nahm ich niad den onntag 1060 exOrdii
anzuführen, daß le e nicht vergebens QAQm Himmel  ey auf
ge tellet,  ondern be orge, weil die charffe Kriegesruhte nicht hat
he  en wollen, daß Ott mit einer  chärfferen Ruthen khommen
werde, item alia, man olte Aben, man die ere  19  2
Reit eßer gehandhabet aben, aber i t ärger worden. Das
empfund der Landrichter  o I  52 daß auff dem ma deß
Friedrich Voigts mirs öffendlich vorhie Ihr habt mich auff der
Cantzel gehabt, DS Darn Wort anders als ruhr, Auff
ruhr. An  eine Bru  chlagen Straff mich Gott, ich Wi N
 itzen la   ihr Olt revoeiren, Ihr habt mich oder den mptmann
oder meinen Herrn gemeint. U1 80 Habe ich euch gemeint, wie
ihr  agt,  o erwarte ich — 05 011 nach  einem Willen werde ber

Sein Bruder abermich verhängen,  tund auff und ging davon.
pra IN mea absentia: ieb dem Pfaffen eln weißen Sack, laß

Doch hat mich mein ott in  einemihn Quffen den Schurken.
Schutz gehalten. ott  chütze mich und alle  eine Diener weiter.
Amen

6˙3 Menland, der ganzen Gemeinde zugehörig.
93 Bielefeld.


